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Dominanz des Smartphones 

 
Zugriffe auf die Website a1.vhs-lernportal.de (01.-15.02.2018) 



Vielzahl der Gerätetypen 

 



 
 



Herausforderungen bei der Optimierung für Smartphones 

• Vielzahl der Gerätetypen und Betriebssysteme  

• Bildschirmgröße 

• Eingabemöglichkeiten 

• Ablenkung 



UX 

• Technik und Design 

• Didaktik und Content 

• Messbarkeit? 

 



• bieten Lerninhalte strukturiert an, 

• sind für Selbstlernende und Präsenz-Kontexte geeignet, 

• Ziel ist Erwerb von Sprachhandlungskompetenz 

• Szenarioansatz 

Deutschkurse im vhs-Lernportal 
 



• Lerninhalte und -ziele verkörpern, 

• Identifikationspotenzial, 

• Raum für Interpretation, 

• Sympathieträger  

 

 

Protagonisten im vhs-Lernportal 



 

 

Einige Hauptdarsteller (Deutschkurs-Bereich) 



 

 



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

 

 

Zielgruppen 

• Migranten und Geflüchtete, die das B1 Niveau abgeschlossen 

haben  

• Teilnehmende in DeuFöV- B2/C1 Kursen  

• Teilnehmende in KomBer- Maßnahmen und alle weiteren 

Maßnahmen, die im Zusammenhang mit der sprachlichen 

Berufsvorbereitung stehen 

• Arbeitnehmer / Auszubildende / Teilnehmende in beruflicher 

Weiterbildung mit zusätzlichem Sprachförderbedarf 



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

 

 

Berufs- und branchenübergreifende Themen, z.B.  

• Kommunikation am Arbeitsplatz,  

• Weiter- und Fortbildung,  

• Bewerbungen und Vorstellungsgespräche,  

• Kundenkommunikation,  

• Agentur für Arbeit und Jobcenter,  

• Mitarbeitergespräche,  

• Bedienungsanleitungen,  

• Arbeitsvorgänge und –übergaben beschreiben, dokumentieren 

usw.…   



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

 

 

Bilder aus dem Szenario Weiterbildung 

 

 

 

 



• die Medien sinnvoll integrieren 

• deren Aufgabenstellung sich leicht erschließt, 

• die in reduzierter Form komplexe Sachverhalte darstellen, 

• … und die auf allen Endgeräten gut aussehen … 

Übungstypen 

 



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

20 Lektionen à 75 

Übungen  

pro Lektion 3 

Szenarien und  

ein Test  



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

Modulare Progression:  
 
2 Grammatikthemen pro 
Lektion, die die im 
Integrationskurs 
behandelten Themen 
aufgreifen, darauf 
aufbauen und sie 
vertiefen bzw. erweitern  
 
(z.B. Wiederholung von 
Konjunktiv II und 
Erweiterung durch 
Konjunktiv I.) 



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

Alle 4 Fertigkeiten 

werden im beruflichen 

Kontext trainiert 

(Sprechen, Hören, 

Schreiben und Lesen) 



Kurs Deutsch für den Beruf / B2 
 

Tutorielle 

Betreuung 



 

 

„Im Zuge der Digitalisierung sämtlicher Lebensbereiche ist 

auch im B2-Modul auf einen intensiven Einsatz digitaler 

Lernmedien innerhalb und außerhalb des Unterrichts 

hinzuwirken.“ 

(Konzept für ein Basismodul B2 im Rahmen der bundesweiten 

berufsbezogenen  Deutschsprachförderung nach § 45a AufenthG, S. 15) 

 



Digitale Deutschlernangebote 
 

• treffen die Erwartungen von (jüngeren) Lernenden 

• sind nutzbar, wo kein Kursbesuch möglich ist  

• schaffen im Kurs Freiräume für kommunikative Aktivitäten 

• unterstützen individuellen Lernbedarf, Lerntempo 

• werden sehr gut angenommen 

 

• sind keine „billige Lösung“, wenn es gut sein soll! 

– Technische Anforderungen 

– Tutorielle Betreuung 

– Lehrkräftequalifizierung 



    Vielen Dank! 


